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IN KÜRZE
Auf dem Bodensee
beginnt der Herbst

Romanshorn Die Hauptsai-
son der Schweizerischen Bo-
densee-Schiffahrtsgesellschaft
AG (SBS) ist am Sonntag, 8.
September zu Ende gegangen.
Per Ende August waren etwas
wenigerPassagiereanBordder
SBS-Schiffe anzutreffen als im
Vorjahr, nämlich 410 000 Per-
sonen. Dies sind rund 9 Pro-
zent weniger als im Vorjahr.
Die Schifffahrt-Saison ist je-
dochnochnicht zuEnde.Auch
inderNebensaisonwerdendie
Insel Mainau ab verschiede-
nen Orten des Schweizer Ufers
und Lindau ab Rorschach täg-
lich angefahren. Auch die Ver-
bindung Hagnau-Immen-
staad verkehrt noch bis am 6.
Oktober.

Weitere Kurse werden an den
Wochenenden befahren. Über
das ganze Jahr wird der Fähr-
betrieb von Romanshorn nach
Friedrichshafen angeboten.
Dieser verkehrt ab 5.22 Uhr
stündlich. Auch die Themen-
schiffe werden weiter ange-
boten. Insbesondere das
Sonntagsbrunch- sowie das
Fondue/Raclette-Schiff sind
im Herbst undWinter auch als
Gruppenevents sehr gefragt.
Beide Themenschiffe werden
sowohl ab Romanshorn als
auch ab Rorschach angebo-
ten. pd
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Schwiz

Jungpolitiker im Gespräch –
Auftakt zur Wahlserie
Von Benjamin Gahlinger

Am 20. Oktober finden die Na-
tional- und Ständeratswahlen
statt. 135 Thurgauerinnen und
Thurgauer stellen sich für die
sechs Nationalratssitze des
Kantons zur Wahl. Bis zu den
Wahlen stellen wir wöchentlich
kandidierende Jungpolitikerin-
nen und Jungpolitiker aus der
Region vor.

Wahlen 59 Frauen und 76 Männer
wollen für den Kanton Thurgau in
den Nationalrat einziehen. In der
letzten Legislatur bestand die Thur-
gauer Delegation aus drei SVP-Ver-
tretern (Diana Gutjahr, Markus
Hausammann und Verena Herzog)
sowie je einem Vertreter der FDP
(Hansjörg Brunner), der CVP
(Christian Lohr) und SP-National-
rätin Edith Graf-Litscher. In den
Wochen bis zur Wahl stellen die

Fortsetzung auf Seite 3
Am 20. Oktober wird das neue Parlament gewählt – 135 Thurgauerinnen und Thurgauer stellen sich für den Nationalrat zur Wahl.
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Der Weltmeistertitel soll wieder her
Die beiden Ballonfahrer Kurt
Frieden (Hohentannen) und
Pascal Witprächtiger (Schlatt)
haben mit ihrem Gasballon in
den letzten zehn Jahren drei-
mal Gold und dreimal Silber
beim Coupe Aeronautique
Gordon Bennett, der Weltmeis-
terschaft der Gasballonfahrer
gewonnen. Ab Freitag wollen
sie erneut einen Titel holen.

Montbéliard Am 13. September
steht eine neue Austragungmit Start
im Französischen Montbéliard be-
vor. Die Langdistanz-Weltmeister-
schaft der Gasballonfahrer, das
Gordon Bennett Rennen, ist der
härteste Wettbewerb unter den Bal-
lonfahrern. Bei idealen Bedingun-
gen sind Fahrten bis 90 Stunden
möglich und das im offenen Wei-
denkorb. Frieden und Witprächti-

ger gehen als Favoriten an den Start
und hoffen, den Pokal zum vierten
Mal für die Schweiz zu gewinnen.
SiekonntendasRennenbereits2010,
2015 und 2016 mit Fahrten bis 3500
Kilometer und 77 Stunden für sich
entscheiden. Gemessen wird die di-
rekte Distanz zwischen Start und

Landepunkt, Zeitaufwand und
Fahrtstrecke spielen keine Rolle.

Live-Tracking im Internet
Wohin die Luftreise geht weiss nur
der Wind. Unterstützt werden die
Aeronauten auf ihrer Fahrt von ei-
nem ganzen Team. Am Boden be-
gleiten Jris Frieden, Roland Schuler
sowie Bruno Steiner den Ballon im
Verfolgerfahrzeug. Für Meteorolo-
gie und Strategie können die bei-
den Gasballonfahrer auf die Un-
terstützung des Meteorologen Da-
niel Gerstgrasser und der Ballon-
piloten Roman Hugi sowie Gian-
Marco Nacht zählen. Das Rennen
kann im Internet mitverfolgt wer-
den. Es starten 20 Ballone aus 11Na-
tionen, davon 3 Teams aus der
Schweiz. Das Live-Tracking findet
man unter:

live.gordonbennett.aero

Kurt Frieden. z.V.g.
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Velo Felix GmbH
Bahnhofstrasse 4
8593 Kesswil
Tel. 071 460 24 04
www.velofelix.ch

Fluora Leuchten AG
Verkauf Ostschweiz

Waldau 1
CH-9230 Flawil
Telefon 071 511 39 11

www.fluora.ch

Master of Science in oraler
Implantologie und Parodontologie

Unsere Leistungen: professionelle
Zahnreinigungen, Zahnfleischbehandlungen,

Zahnaufhellungen, weisse Füllungen,
hochwertiger Zahnersatz, Implantate und

Zahnstellungskorrekturen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Ihr Praxisteam
Amriswil, Poststrasse 43, Tel.: 071 411 17 55

Mindset solutions

Praxis für HyPnose-tHeraPie

Ist es Ihr Wunsch …
… sich von Ihren Ängsten zu verabschieden?
… Ihre Verhaltensmuster und Prägungen zu

überdenken & zu verändern?
… mit dem Rauchen endlich aufzuhören?
… Ihr Wunschgewicht zu erreichen?
… Ihr Selbstvertrauen zu stärken?
… sich frei und unbeschwert zu fühlen?
… wieder mehr Leichtigkeit im Leben zu verspüren?

Ich unterstütze Sie sehr gerne
bei der Erreichung Ihrer Ziele!

in St. Gallen
und Arbon

Martin Ochsner
Hypnose- und Gesprächstherapeut

079 219 95 17

martin@mindsetsolutions.ch
www.mindsetsolutions.ch

365 Tage und 24 Std.
ONLINE einkaufen!

Flyer A5
2-seitig 4-farbig Skala
1‘000 Stück = CHF 78.95

Sc
an
m
ich
!

Gartenbau
Genau richtig für

Plane/Blache
500 gm2, PVC Plane,
2000 x 1000 mm ab CHF 62.85

Andy Mesou
Immo Sunshine AG
Landquartstrasse 32
9320 Arbon
078 815 15 16
a.m@immo-sunshine.ch
www.immo-sunshine.ch

Möchten Sie demnächst Ihre
Immobilie verkaufen?
Ich suche im Auftrag von mehreren
Interessenten Einfamilienhäuser und
Eigentumswohnungen in Ihrer Region.
Ich freue mich auf Ihren Anruf!



Für Sie war unterwegs: www.partyfun.ch

Beach Party
Neukirch
Neukirch Am vergangenen Wo-
chenende fand in Neukirch-Eg-
nach einmal mehr die Beach
Party statt. Mit viel Sand, meh-
reren Bars, einer Beach Lounge
sowie einem 16 000 Liter fas-
senden Pool wurde der Sommer
trotz Herbsteinbruch um zwei
weitere Tage verlängert. Für die
passende Stimmung sorgten DJ
DeecelloundRemady&MCCKP.

Kaum Handlungsspielraum bei
5G-Antenne in Romanshorn
Gegen den Neubau einer 5G-
Antenne an der Badstrasse 50
beim Romanshorner Seebad
sind bis Ende der Einsprache-
frist am 28. August eine Sam-
meleinsprache mit rund 370
Unterschriften und neun Ein-
zeleinsprachen bei der Stadt
eingegangen. Laut Mitteilung
der Stadt Romanshorn besteht
jedoch kaum Handlungsspiel-
raum.

Romanshorn Grundeigentümerin
der Parzelle ist die Politische Ge-
meinde Romanshorn, Bauherrin die
Swisscom AG. Der Stadtrat habe
Verständnis für die Verunsicherung
der Bevölkerung im Zusammen-
hang mit dem Bau einer 5G-An-
tenne und werde die Einsprachen
prüfen. Er weist allerdings in einer
Mitteilung auch darauf hin, dass die
Stadt bei der Bewilligung keinen ei-
gentlichen Spielraum hat: Mobil-
funkantennen sind bundes- und
kantonalrechtlich abschliessend
geregelt. Sofern alle einschlägigen
öffentlich-rechtlichen Vorgaben er-
füllt seien, bestehe vonGesetzes we-
gen ein Anspruch auf Bewilligung.
Dies hielt auch die Thurgauer Re-
gierung in der Beantwortung von
zwei Anfragen imGrossenRat im Ju-
ni dieses Jahres fest, die ein Voll-
zugsmoratorium forderten. Ände-
rungs- und Baugesuche für Anten-
nen würden zwar vom kantonalen
Amt für Umwelt geprüft und be-
willigt, dies geschehe jedoch ge-
mäss Kriterien des Bundes. pd/bg

«Verstehe die Besorgnis der Einwohnerinnen und Einwohner»
Herr Martin, gegen die 5G-An-
tenne an der Badstrasse 50 in Ro-
manshorn sind eine Sammelein-
sprache mit rund 370 Unter-
schriften und 9 Einzeleinspra-
chen eingegangen. Laut Medien-
mitteilunghatdieStadt, soferndie
öffentlich-rechtlichen Vorgaben
eingehalten werden, kaum Spiel-
raum. Wie empfinden Sie diese
Situation?
Roger Martin: Ich verstehe die Be-
sorgnis der Einwohnerinnen und
Einwohner. Und auch ich fühle
mich nicht wohl dabei, etwas be-
willigen zu müssen, das ich nicht
abschliessend beurteilen kann. Ich
bin kein Fernmeldeexperte und
kann die Thematik nicht beurtei-
len. Hier müssen wir uns auf die
vorhandenen Vorschiften des Bun-
des abstützen. Die Mobilfunkkon-
zessionen des Bundes sowie deren
Grenzwerte sind technologieneut-
ral und gelten daher auch für 5G.
Gemäss Bundesgericht haben die
Mobilfunkanbieter ein Anrecht auf
eine Baubewilligung, wenn alle
Vorgaben erfüllt sind.

Gäbe es für die Gegner der 5G-An-
tenne andere Wege, beispielswei-
se im Rahmen einer kommuna-
len Volksinitiative, um den Bau
der Antenne zu verhindern?
Wie gesagt hat sich das Bundes-
gericht klar dazu geäussert, dass ei-

neBewilligung erteiltwerdenmuss,
sofern die Vorgaben erfüllt sind.
Somit wäre eine Umsetzung einer
Volksinitiative widerrechtlich.
Gleichwohl finde ich es richtig, dass
Einwohnerinnen und Einwohner
ihr Unbehagen äussern und auch
öffentlich machen. Das sind Sig-
nale, welche über Romanshorn hi-
naus wahrgenommen werden.

Wie stehen Sie persönlich undder
Stadtrat zu 5G-Antennen?
Das ist eine schwierige Frage. Ei-
nerseits müssen wir bestrebt sein,

dem technologischen Fortschritt
nicht im Weg zu stehen. Anderer-
seits steht das Wohl der Bevölke-
rung ausmeiner persönlichen Sicht
über diesem Anliegen. Da ver-
schiedene Studien zu wider-
sprüchlichen Ergebnissen kom-
men und mir schlicht das techni-
sche Know-How fehlt, um die Fra-
ge abschliessend beurteilen zu
können, stehe ich der Problem-
stellung ambivalent gegenüber. Ich
gehe davon aus, dass es den meis-
tenMitgliedern des Stadtrates ähn-
lich ergeht. bg

Stadtpräsident Roger Martin. z.V.g.

POLIZEIMELDUNG
Bei Unfall verletzt

Salmsach Bei einem Ver-
kehrsunfall zwischen einem
Sattelmotorfahrzeug, einem
Auto und einem Motorrad
wurden am Mittwoch letzter
Woche in Salmsach zwei Per-
sonen leicht verletzt. Gemäss
den Erkenntnissen der Kan-
tonspolizeiThurgaubefuhrder
49-jährige Chauffeur eines
Sattelmotorfahrzeugs kurz vor
8 Uhr die Arbonerstrasse in
Richtung Arbon. Als er bei der
Verzweigung mit der Schul-
strasse nach rechts abbog,
scherte der Auflieger aus. Die
nach hinten überragende La-
dung erfasste das Auto einer
21-Jährigen, die in Richtung
Romanshorn unterwegs war.
Das Auto wurde einige Meter
mitgeschleift und kam
schliesslich auf demDach zum
Stillstand. Ein nachfolgender,
21-jähriger Motorradfahrer
wurde durch das Auto tou-
chiert und stürzte. Die Auto-
fahrerin und der Motorrad-
fahrer wurden beim Unfall
leicht verletzt. Der Sachscha-
den beträgt mehrere tausend
Franken. pd

Beim Unfall wurden zwei Personen
leicht verletzt. Kapo TG
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